An: Schall@Rauch.de
CC:
Betreff: Terminverschiebung


Sehr geehrter Herr Schall,

es gibt keinen Grund, auf eine nette Einladung „verschnupft“ zu reagieren. Doch meine Nase sieht das anders! Seit gestern habe ich eine heftige Erkältung und kann daher unseren für morgen vereinbarten Termin nicht wahrnehmen.

Bitte seien Sie nun Ihrerseits nicht „verschnupft“ über meine Absage! Können wir unser Treffen verschieben? Ich denke mal, nächste Woche sollten sich alle Viren verflüchtigt haben.

Sobald ich wieder auf dem Damm bin, melde ich mich, damit wir einen neuen Termin abstimmen können.

Danke für Ihr Verständnis!

Mit den besten Grüßen
Rudolf Brechtl



! Plus notwendige Angaben für Geschäftsbriefe und E-Mails !




